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(54) Peristaltische Schlauchpumpe

(57) Die Schlauchpumpe weist einen Exzenteran-
trieb mit zahlreichen an einer Welle (20) befestigten Ex-
zenterscheiben (21) auf. Jede Exzenterscheibe (21)
treibt ein Pleuel (24) mit einer Pleuelstange (25). Am En-
de der Pleuelstange (25) ist ein Pumpenfinger (11) ge-
lagert, der einen Pumpenschlauch (10) flachdrückt. Ei-
ne Dichtmembran (27), die das Eindringen von Flüssig-
keit in das Innere des Gehäuses (16) verhindert, ist zwi-
schen dem Exzenterantrieb und dem Pumpenschlauch
(10) angeordnet. Die Dichtmembran (27) weist seitliche
Falten (31) auf, so dass sie keine wesentlichen Kräfte
auf das Pleuel (24) ausübt. Die Schlauchpumpe hat ei-
nen geringen Energieverbrauch und ermöglicht einen
kleinformatigen Aufbau.
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